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8 Treffer gegen Minden, 7 gegen Melsungen, 8 gegen 
Balingen: So lautete die tadellose Torausbeute von 
Niclas Kirkelokke in den ersten drei Bundesliga-Par-
tien der Löwen im März. Bei der Heim-Niederlage ge-
gen Berlin konnte der 28-Jährige dann zwar weniger 
glänzen, gehörte am Ende jedoch auch zu den erfolg-
reichsten Werfern der Gelb-Blauen. Zweifelsohne
sorgt der Däne in den letzten Wochen für mehr Gefahr 
im Spiel der Badener von der halbrechten Position- 
aber nicht nur dort: Auch in der Defensive agiert 
Niclas Kirkelokke wesentlich sicherer als noch vor der 
Winterpause.

„Mich überrascht das überhaupt gar nicht“, meint 
Teamkollege Patrick Groetzki. „Im Training hat er 
schonlange gezeigt, was er drauf hat. Da schlugen 
seine Würfe so im Netz ein, dass die Torhüter teilwei-
se gar nicht wussten, wo vorne und hinten ist. Es ist 
gut zu sehen, dass er diese Qualitäten nun auch ver-
mehrt in den Spielen abrufen kann.“ Die Grundlage 
für das neueSelbstverständnis des Niclas Kirkelokke 
wurde zu Beginn des Jahres bei seinen Einsätzen für 
die dänische Nationalmannschaft bei der EM gelegt, 
von der der Löwen- Akteur mit Bronze dekoriert zu-
rückkehrte: „Ich denke, das war ein wichtiger Punkt. 
Ich habe zwar nichtin jeder Partie gespielt, aber wenn 
ich auf der Platte war, dann waren meine Leistungen 
ganz gut. Und es macht vieles eben einfacher, wenn 
es besser läuft. Das habe ich in den letzten Wochen 
gemerkt. Ich fühle mich gut und möchte jetzt natür-
lich so weiter machen“, so der Linkshänder nach dem 
Heimsieg gegen die MT Melsungen.

Ein weiteres Puzzleteil für die aufsteigende Form 
des Dänen ist auch, dass ihm Ljubomir Vranjes eine 
klare Aufgabe zugeordnet hat: „Er ist erst einmal die 
Nummer eins auf seiner Position und das ist schon 
ein gutes Zeichen für einen Spieler. Das hat er sich 
auch verdient durch seine Leistung im Training und 
man wächst ja auch an seinen Aufgaben. Diese Rol-
le nimmt er an, ich glaube, in dieser Rolle fühlt er 
sich auch wohl und das merkt man“, freut sich der 
Löwen-Chefcoach über die aktuelle Entwicklung 
des 28-Jährigen.
2019 wechselte Niclas Kirkelokke nach 13 Jahren 
beim dänischen Spitzenclub GOG mit besten Emp-
fehlungen aus der dortigen Liga zu den Löwen. Die 
in ihn gesetzten Erwartungen konnte er allerdings 
zunächst nur selten auf dem Spielfeld zeigen. Nun 
scheint der Knoten geplatzt zu sein und natürlich 
hoffen wir auch in den Heimspielen gegen Flens-
burg und Hamburg auf einen befreit aufspielenden 
Niclas Kirkelokke, zumal sein Positionskollege Albin 
Lagergren sich zuletzt wenig beflügelt von seinem 
errungenen EM-Titel gezeigt hat. Genügend „Danish 
Dynamite“ hat er ja in seinem Wurfarm, das haben 
die letzten Wochen gezeigt. (ad)

Gutes Zeichen aus dem rechten Rückraum
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Unsere Gegner

SG Flensburg-Handewitt
Mit der SG Flensburg-Handewitt stellt sich ein 
altbekanntes Team aus dem hohen Norden vor, 
das vor der Saison auch Titelansprüche gestellt 
hat. Auch wenn die Chance auf den Titel gera-
de nicht so groß ist, so soll doch wenigstens ein 
internationaler Startplatz, optimaler Weise das 
Ticket für die Champions League heraussprin-
gen. 
Auch wenn das Hinspiel in Flensburg nicht re-
präsentativ für die sonst üblicherweise engen 
Spiele zwischen den beiden Teams war, so hat 
es sich doch in den letzten Spielen der Löwen 
gezeigt, dass sie auf Augenhöhe mithalten kön-
nen und letztendlich nur Kleinigkeiten das 
Spiel entscheiden können.
Die ehemaligen Stammvereine der SG Flens-
burg-Handewitt sind 5 an der Zahl. 1990 wur-
de dann die aktuelle Spielgemeinschaft aus der 
TSB Flensburg und dem Handewitter SV gebil-
det. Beide hatten aktive Bundesliga- Lizenzen. 
2018 holte die SG nach 14 Jahren die zweite 
Deutsche Meisterschaft, die sie 2019 erfolgreich 
verteidigte. Die SG ist die einzige Bundesliga-
Mannschaft, die alle 4 europäischen Handball 
Trophäen erringen konnte.
Momentan steht Flensburg in der Tabelle hinter 
den Top Teams von Magdeburg, Berlin und Kiel, 
zu denen wir die Löwen diese Saison leider nicht 
zählen können. Doch mit unserer Zuschauerun-
terstützung und einer guten Teamleistung kann 
das Ergebnis auch positiv für unsere Löwen aus-
gehen. Zumal der letzte Sieg gegen die Flens-
burger aus der Saison 2017/2018 stammt. Und 
da auch Flensburg mit einigen Verletzungen 
sehr geschwächt war, bleibt zu hoffen, dass un-
sere Rückkehrer den positiven Ausschlag zum 
Sieg geben werden. (ud)

HSV Hamburg
Mit den Hamburgern stellt sich die nächste 
„Handballfestung“ in Mannheim seit langer Zeit 
wieder einmal vor. Und das nicht nur wegen des 
„burg“ im Namen, sondern im wahrsten Sinne des 
Wortes. Denn immerhin stellen die Hamburger 
mit ihrer Defensive und Jogi Bitter im Tor ein be-
achtliches Bollwerk auf. Dies bekamen die Löwen 
bereits im Hinspiel bei der deftigen 5 Tore Nieder-
lage zu spüren. Diese will unser Team natürlich 
wettmachen, doch dafür benötigt es eine stärke 
Leistung als damals.

Der HSV spielt als Aufsteiger keine schlechte Rol-
le in dieser Saison. Viele Spiele wurden nur knapp 
verloren. Sicherlich können sie an die Leistungen 
der alten Zeiten vor 2013 nicht oder noch nicht an-
knüpfen, aber immerhin sind die Abstiegsplätze 
momentan nicht in Sicht. Vor allem beschert uns 
der Hamburger Besuch in der SAP-Arena ein Wie-
dersehen mit einigen bekannten Größen aus der 
Handballszene, die da wären unter anderem: Toto 
Jansen, Blazenko Lazkovic, Martin Schwalb, Jogi 
Bitter, Manuel Späth, Casper Mortensen. 

Besonders auf Letzteren und das erfolgreiche 
Kreisspiel der Hamburger gilt es aufmerksam zu 
verteidigen. Helfenwir als Fans also mit, damit wir 
einen weiteren Schritt nach vorne zur Normalität 
machen können und feuern unsere Löwen wie ge-
habt unentwegt und enthusiastisch an. (ud) 
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24:29- Heimniederlage gegen (die Füchse) Berlin
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Auswärtsfahrten

Besucht uns auch an unserem  Fanstand 

hinter Block 214.

Redaktionsschluss: 29.03.2022

Auf geht’s zum 14. Bundesliga-Auswärtsspiel 
derLöwen gegen den TuS N Lübbecke

am Sonntag, den 1. Mai um 16.05 Uhr in der 
MERKUR Arena Lübbecke
Abfahrt: 
7.00 Uhr Trainingszentrum Kronau / ca. 7.30 Uhr an der 
SAP Arena
Rückfahrt: 
ca. 30 Minuten nach Spielende

Fahrtpreis inclusive Vesper und Ticket:

Für Mitglieder:   60 €
Für Nichtmitglieder:  70 €
Ermäßigungen gibt es für Schüler, Studenten, Freiwilli-
gendienstleistende, Schwerbehinderte (ab 70 %)

Anmelden könnt ihr euch bis Sonntag, den 10. 
April ausschließlich per Mail an 
auswaertsfahrt@baden-lions.de

Eine Bestätigung erhaltet ihr, sobald wir die 
Tickets gebucht haben/ Ab 30 Personen fährt ein 
Großbus.

Falls nicht bereits bei einer Auswärtsfahrt in dieser Sai-
son geschehen, teilt uns bitte 
bei der Anmeldung folgende Informationen vollstän-
dig mit:
Adresse / Telefonnummer/ E-Mail
Ermäßigungsanspruch
Corona Status: vollständig geimpft, genesen
Für die Fahrt gilt die 3G-Regelung

Wir freuen uns auf eure Anmeldung!
Euer Auswärtsteam der Baden Lions


